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Schrebergärten 

Vier Freunde erzählen über das Schrebergartenmodell in verschiedenen Städten der Welt.
Silke aus Neu-Delhi: „Das Konzept von Schrebergärten, Kleingärten am Stadtrand, gibt es nicht in 

Indien. Wenn jemand einen Garten hat, dann gehört er mit zum Haus. Aber der Hausbesitzer arbeitet nie 
selber im Garten. Dafür gibt es dann Gärtner.“

Anne-Katrin aus Mexiko: „In Mexiko sind Schrebergärten völlig unbekannt. Ich habe auch große 
Schwierigkeiten, das ins Spanische zu übersetzen und den mexikanischen Freunden zu erklären, was ein 
Schrebergarten ist. Urban Gardening ist aber in den letzten Jahren in Mexiko immer populärer geworden. 
Ganz oft haben die Leute hier Dachterrassen, auch in Mexiko-Stadt. Auf diesen Dachterrassen sehe ich immer 
mehr große Töpfe, in denen Salatköpfe sind oder Tomatenpflanzen.“ 

Jana aus Johannesburg: „In Südafrika hat jedes Haus ein schönes Grundstück. Nach Feierabend sitzen 
die Südafrikaner wirklich ganz, ganz oft im Garten oder auf ihrer Veranda und trinken gemütlich was mit 
der Familie. Im Garten steht dann auch ein Avocadobaum oder ein Orangenbaum. Und was da wächst, das 
erntet man.“

Peter aus Moskau: „Der Schrebergarten heißt in Russland Datsche. Ich kenne eigentlich keine russische 
Familie, die nicht außerhalb der Stadt eine Datsche hat. Das sind gar nicht mal so ganz kleine Hütten. Die 
gibt es auch, ganz einfache, wenn man da nicht so viel arbeiten will. Aber Datschen sind richtige Häuser, 
manchmal sogar kleine Schlösser.“

Text bearbeitet und gekürzt aus 
Matthias Baxmann und Matthias Eckoldt. Deutschlandfunk Kultur [online] (13. März 2020). 

 <https://www.deutschlandfunkkultur.de> 

r Stadtrand: afores de la ciutat / afueras de la ciudad
r Topf: test / tiesto
s Grundstück: terreny, parceŀla / terreno, parcela
ernten: recoŀlectar / recolectar
außerhalb: fora / fuera

Després d’haver llegit el text, responeu a les qüestions seguint les instruccions que es donen en cada cas. 
Cada qüestió val un punt. En les qüestions d’opció múltiple, es descomptaran 0,33 punts per cada resposta 
incorrecta; per les qüestions no contestades no hi haurà cap descompte. En les altres qüestions, es descomptaran  
0,05 punts per cada falta d’ortografia, de morfologia, de lèxic o de sintaxi. Les faltes repetides només es 
comptaran una vegada.

Después de leer el texto, responda a las cuestiones siguiendo las instrucciones que se dan en cada caso. 
Todas las cuestiones valen un punto. En las cuestiones de opción múltiple, se descontarán 0,33 puntos 
por cada respuesta incorrecta; por las cuestiones no contestadas no habrá ningún descuento. En las 
demás cuestiones, se descontarán 0,05 puntos por cada falta de ortografía, de morfología, de léxico o 
de sintaxis. Las faltas repetidas solo se contarán una vez.

Markieren Sie bitte die richtige Lösung. 

1. Wer arbeitet in Indien im Garten?
a) Der Hausbesitzer.
b) Der Hausbesitzer und seine Familie.
c) Der Gärtner und seine Familie.
d) Der Gärtner.

2. Warum muss Anne-Katrin ihren mexikanischen Freunden erklären, was ein Schrebergarten ist?
a) Weil Anne-Katrin nur das englische Wort für Schrebergarten weiß.
b) Weil es im Spanischen kein genaues Wort für Schrebergarten gibt.
c) Weil es im Spanischen mehrere Wörter für Schrebergarten gibt.
d) Weil ihre mexikanischen Freunde einen Schrebergarten kaufen möchten.
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3. Was kultiviert man in Mexiko auf den Dachterrassen? 
a) Immer mehr Gemüse. 
b) Nur Blumen.
c) Nur Obst.
d) Immer mehr Obst.

4. Was tun Südafrikaner oft in ihrer Freizeit?
a) Sie trinken was mit Freunden im Garten oder auf der Veranda.
b) Sie gehen mit der Familie spazieren.
c) Sie sitzen mit der Familie im Garten oder auf der Veranda.
d) Sie sitzen mit Freunden im Garten oder auf der Veranda.

5. Was ist eine Datsche?
a) Ein Haus mit Garten in der Stadt in Russland.
b) Eine kleine Hütte mit Garten in der Stadt in Russland.
c) Ein großes Schloss in Russland.
d) Ein Haus außerhalb der Stadt in Russland.

6. „Das erntet man.“ Wie kann man es anders sagen?
a) Das ist geerntet.
b) Das wird geerntet.
c) Das hat geerntet.
d) Das werde geerntet.

7. In Südafrika hat jedes Haus ein schönes Grundstück, _________ es in der Stadt liegt.
a) dass
b) desto 
c) obwohl
d) trotzdem

8. Urban Gardening ist in Mexiko populärer _________ Schrebergärten.
a) als
b) wenn
c) denn
d) zu

Schreiben Sie bitte kurze Texte (40 bis 60 Wörter pro Antwort auf Deutsch).

9. Sie haben ein großes Haus mit einem schönen Garten. Beschreiben Sie es.

10. Sie sitzen im Garten mit Ihren Freunden und sprechen über Freizeitaktivitäten: im Garten arbeiten, Sport 
treiben, fernsehen usw. Schreiben Sie das Gespräch. 
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